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Fasnet für jede Frau und jeden Mann

Wann?     Freitag, 30.01.2026

Wo? Dorfgemeinschaftshaus

Fasnetsball 

Eintritt 5,-- €

Mit buntem Programm

Eintritt für Nichtmitglieder 3,-- €

Und wie immer ist für das leibliche Wohl gesorgt!

Es laden ein das Frauenbund-Team
und der Förderverein der Musikkapelle Bodnegg

Kaffeekränzle
Beginn 14:00 Uhr

Beginn 20:00 Uhr

Mit dabei Alleinunterhalter Dieter Kölbl
Für Alle mit buntem Programm und Tanz
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- Kinder, 
Augenund HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) erreichen 
Sie unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer: 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 17. Januar und Sonntag, 18. Januar 2026
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender
Wir bitten um Beachtung: 
Ab 01.01.2026 ist die Wertstoffannahme an der Sporthalle 
eingestellt!
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr

Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg 
sowie 
die Grüngutannahmestelle in Grünkraut machen WINTER-
PAUSE bis Mitte März 2026.

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert.
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 

Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann 
unter folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavens-
burgPrivat/WasteManagementServlet?SubmitAction=waste-
DisposalServices&InFrameMode=FALSE
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„Wild und bunt goht’s rund“
Herzliche Einladung zum fröhlichen Fasnetsnachmittag 

Dienstag, 03. Februar, 14 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
auf das Fasnetstreffen freuen sich u. a. „Die Alpenfeger“ aus Wangen mit einem bunten Mix Stim-
mungshits, Abordnungen der Burnegger Brotfresser und unserer Musikkapelle Bodnegg, Akteure 
aus verschiedenen Bereichen für tolle Auftritte, das erweiterte Senioren-
team… 
Lassen Sie sich verwöhnen mit Kaffee, selbst-
gebackenen köstlichem Gebäck, kleinem 
Abendessen und lassen Sie sich überraschen 
….
 
Ein Abholdienst wird bereit gestellt. 
Anfragen/Anmeldung bei Silvia Weindorf, 
07520 2299
PS. Keine Anzugsordnung
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NACHRUF

Mit großer Betroffenheit und Anteilnahme trauert die 
Gemeinde Bodnegg um ihre ehemalige Mitarbeiterin und 
Trägerin der gemeindlichen Bürgernadel
 

Erika Heine
 

welche am 15.12.2025 im Alter von 85 Jahren 
verstorben ist.

 
Bis zu ihrer Verabschiedung im Jahr 2019 war Frau Heine 
über 40 Jahre lang die „Ordnungshüterin“ der gemeind-
lichen Festhalle. Sie übte ihre Aufgabe stets mit großem 
Fleiß und Pflichtbewusstsein aus. Drüber hinaus enga-
gierte sie sich, in hohen Maßen, ehrenamtlich in unse-
rer Gemeinde und war unter anderem in der Narrenzunft 
„Brotfresser“ und im Frauenbund Bodnegg aktiv. Im Turn- 
und Sportverein war sie die Mitbegründerin der Gruppe 
„Frauenturnen“ (1969) und „Frauenvertreterin“ mit Sitz 
im Vorstand des Vereins. Ebenso wirkte Frau Heine über 
viele Jahre lang bei der Pflege der Blumeninseln und bei 
der floralen Gestaltung unseres Dorfes, anlässlich kirch-
licher Feste, mit. 
Für ihr außerordentliches, bürgerschaftliches Engagement, 
welches sie der Gemeinde und der Gemeinschaft ange-
diehen ließ, wurde Frau Heine 2013 mit der Bürgernadel 
ausgezeichnet. 
Wir danken Frau Erika Hein für ihr langjähriges, großmü-
tiges Wirken zum Wohle unserer Gemeinschaft. Ihr uner-
müdlicher Einsatz und ihre Treue werden unvergessen 
bleiben. 
Unser aufrichtiges Beileid und tief empfundenes Mitgefühl 
gilt allen Angehörigen.
 

Im Namen des Gemeinderats und der Gemeindeverwaltung
 
Patrick Söndgen 
Bürgermeister

Umtausch EU-Kartenführerschein
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflichtumtausch 
der bisherigen Führerscheine in einen EU-Kartenführerschein 
erinnern.
Entsprechend den Vorgaben der EU sollen bis zum 19.01.2033 
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden.  Für den 
Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt.
Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
ACHTUNG!!!!
Bitte bringen Sie zur Antragstellung ein BIOMETRISCHES 
PAPIERFOTO sowie Ihren Personalausweis und den bisheri-
gen Führerschein mit.
(Die Gemeinden können für die Führerscheine keine digitalen 
Passfotos erstellen, da das Dokument vom Landratsamt aus-
gestellt wird.)

Ausstellungjahr Umtausch bis

1999  -  2001 19.01.2026

2002 - 2004 19.01.2027

2005 - 2007 19.01.2028

2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

2012 - 18.01.2013 19.01.2033

Hinweis an die Bodnegger Bevölkerung 
zur Neukircher Gemeinderatssitzung zum Thema:
„Gemeinsames hausärztliches MVZ mit der Gemeinde 
Neukirch“
In der kommenden Gemeinderatssitzung der Gemeinde Neukirch 
wird ein Tagesordnungspunkt behandelt, der auch die Gemeinde 
Bodnegg unmittelbar betrifft. Da zwischen den Sitzungsterminen 
der beiden Gemeinden ein Abstand von elf Tagen liegt, möchten 
wir die Bodnegger Bürgerinnen und Bürger bereits vorab trans-
parent informieren und nicht erst bis zur Behandlung und Veröf-
fentlichung in Bodnegg warten.
Hintergrund ist die langfristige Sicherung der hausärztlichen 
Versorgung in beiden Gemeinden. Dank der hohen Kooperati-
onsbereitschaft der beiden bestehenden Hausarztpraxen in Bod-
negg und in Neukirch ist es gelungen, den Gemeinderäten beider 
Gemeinden ein zukunftsfähiges Versorgungskonzept vorzustellen.
Ausgangslage ist die bundesweit zu beobachtende Entwicklung, 
dass immer weniger junge Ärztinnen und Ärzte den Schritt in die 
klassische Selbstständigkeit mit eigener Hausarztpraxis gehen 
möchten. Stattdessen gewinnen moderne Arbeitsmodelle zuneh-
mend an Bedeutung – wie etwa Teilzeitbeschäftigung, planbare 
Arbeitszeiten, feste Urlaubsansprüche sowie eine bessere Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf.
Um darauf zu reagieren planen die Gemeinden Bodnegg und 
Neukirch die Gründung einer gemeinsamen Genossenschaft, die 
Träger von zwei Medizinischen Versorgungszentren werden soll. 
Ergänzend ist vorgesehen, Verwaltungs- und Organisationsauf-
gaben („Backoffice“) gemeinsam zu bündeln. Dadurch soll das 
medizinische Personal spürbar von Verwaltungsaufgaben ent-
lastet werden, um mehr Zeit für die eigentliche ärztliche Tätigkeit 
und die Patientinnen und Patienten zu gewinnen.
Die Gemeinde Bodnegg wird sich mit diesem Thema ebenfalls 
zeitnah in öffentlicher Sitzung befassen.
Patrick Söndgen
Bürgermeister
 
Sitzungsunterlagen der Gemeinde Neukirch finden sie unter dem 
nachfolgenden Pfad oder mittels QR-Code:
 
www.neukirch-gemeinde.de
Rathaus
Gemeinderat
Sitzungsunterlagen
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Danke für jahrelanges Engagement  
bei der Wertstoffannahme

Die Gemeinde bedankt sich herz-
lich bei allen Vereinen, die über 
viele Jahre hinweg die Wert-
stoffannahme unterstützt und 
damit einen wichtigen Beitrag für 
unsere Gemeinschaft geleistet 
haben.
Durch den engagierten Einsatz 
zahlreicher  Helferinnen und Hel-

fer war es möglich, die Wertstoffannahme zuverlässig durchzufüh-
ren und gleichzeitig das Umweltbewusstsein in unserer Gemeinde 
zu stärken. Dieses Engagement zeigt wieder eindrucksvoll, wie 
gut das Miteinander von Gemeinde und Vereinen funktioniert.
Die Gemeinde weiß die investierte Zeit, die Einsatzbereitschaft 
und die Verantwortung, die von den beteiligten Vereinen übernom-
men wurden, sehr zu schätzen. Ohne diese langjährige Unterstüt-
zung wäre dieses Angebot in dieser Form nicht möglich gewesen.
Im Namen der Gemeinde bedanken wir uns bei allen Beteilig-
ten für die hervorragende Zusammenarbeit und Ihren  Einsatz.

Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler:
Große Essenmarkenausgabe: Immer an dem veröffentlichten 
Schul-Montag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr  
im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10. 

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
09.02.2026 und Mittwoch, den 11.02.2026 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags	 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs	 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

VORSICHT auf zugefrorenen  
Gewässern
Zugefrorene Seen und Teiche wirken oft sicher, 
sind es jedoch meist nicht. Die Eisdecke kann 
ungleichmäßig und trügerisch dünn sein, beson-
ders bei wechselnden Temperaturen oder an 

Fließgewässern. Das Betreten ist daher lebensgefährlich und 
nur bei ausdrücklicher Freigabe erlaubt.
Eltern werden gebeten, ihre Kinder entsprechend über die 
Gefahren aufzuklären. Zudem sollten Hunde in der Nähe von 
Gewässern angeleint geführt werden, da sie unbedacht auf 
das Eis laufen können.
BITTE beachten Sie diesen Hinweis zu Ihrer eigenen Sicherheit.
Im Notfall ist sofort der Notruf 112 zu wählen.
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg

Räum- und Sträupflicht beachten!
Hinweise an die Bevölkerung auf die bestehende 
Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reini-
gen, Schneeräumen und Bestreuen der Geh-
wege hin. 
So ist die Gemeinde Bodnegg rechtlich ver-
pflichtet, nur gefährliche Stellen verkehrs-
wichtiger Straßen zu räumen und zu streuen. 
Verkehrswichtig sind in diesem Zusammenhang 

in erster Line viel befahrene Durchgangsstraßen, Ortsdurchfah-
ren sowie innerörtliche Hauptverkehrsstraßen und Buslinien. Erst 
wenn diese Straßen von Schnee und Eis befreit wurden, kann der 
Winterdienst andere Straßen, wie zum Beispiel in Wohngebieten, 
in Angriff nehmen. Selbstverständlich wird versucht auch diese 
Straßen regelmäßig und sorgfältig zu räumen, obwohl dafür keine 
Verpflichtung besteht. 
An schneereichen Tagen erreichten uns in der Vergangenheit 
Beschwerden, von Bürgern deren Grundstückseinfahrt vom Win-
terdienst zugeschoben wurde. Der Ärger darüber ist nur allzu ver-
ständlich. Jedoch hat bei der Durchführung des Winterdienstes 
die Befahrbarkeit der Straßen absoluten Vorrang. Das Anheben 
des Schneeschildes vor einer Grundstückeinfahrt ist nicht erlaubt. 
Die Fahrer der Räumfahrzeuge sind gesetzlich verpflichtet, den 
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Schnee an den Fahrbahnrand zu schieben. Die Mitarbeiter im 
Winterdienst sind selbstverständlich bemüht, das Zuschieben 
von Einfahrten und Stellplätzen zu vermeiden. Den Anliegern kann 
eine eventuelle Mehrarbeit aber leider nicht immer erspart bleiben. 
Die Räum- und Streupflicht erstreckt sich aber nicht allein auf den 
gemeindlichen Winterdienst. Haus- und Grundstücksbesitzer 
bzw. Straßenanlieger sollten in ihrem eigenen Interesse die 
in der Streupflichtsatzung enthaltenen Vorschriften beach-
ten. Nachstehend möchten wir Sie aufklären, wo Ihre Pflichten 
laut Räum- und Streupflichtsatzung liegen: 
Wer ist räum- und streupflichtig?
Die Anlieger müssen den an das Grundstück angrenzenden Geh-
weg im Winter von Schnee befreien. Ist kein Gehweg vorhanden, 
so ist ein etwa ein Meter breiter Streifen am Straßenrand zu räu-
men bzw. zu streuen. 
Wann gilt die Räum- und Streupflicht? 
Montag bis Freitag von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag  von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sonn- und Feiertag von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Es ist bei Schneefall sowie bei Schnee und Eisglätte während 
diesen Zeiten unverzüglich, wenn notwendig auch wiederholt, zu 
räumen und zu streuen. Der Straßenanlieger bleibt verpflichtet, 
den Gehweg auch dann zu räumen, wenn dieser von Schnee-
räumfahrzeugen mit Schnee erneut bedeckt wird. Zum Streuen 
ist abstumpfendes Material wie Sand oder Splitt zu verwenden. 
Was umfasst die Räum- und Streupflicht? 
Innerhalb der geschlossenen Ortslage obliegt es den Straßenan-
liegern (Eigentümer, Mieter und Pächter) die Gehwege zu reini-
gen, bei Schneefall zu räumen und bei Schnee- und Eisglätte zu 
streuen. Der geräumte Schnee und die Eisreste sind so zu lagern, 
dass der Verkehr nicht gefährdet oder behindert wird. Die Lage-
rung von Schnee darf nicht auf der Straße erfolgen, sondern 
sollte am Rand der Fahrbahn angehäuft werden. Bei auftreten-
dem Tauwetter, sind die Straßenrinnen und Straßeneinläufe 
so freizumachen, dass das Schmelzwasser abfließen kann. 
Was ist, wenn ich meiner Räum- und Streupflicht nicht nach-
komme?
Wenn Sie Ihren Verpflichtungen nicht nachkommen, handeln Sie 
ordnungswidrig. Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geld-
buße geahndet werden. Falls es durch nachlässigen Winterdienst 
zu Personenschäden kommt, können von den geschädigten Per-
sonen eventuell zivilrechtliche Forderungen wie Behandlungskos-
ten oder Schadensersatz gelten gemacht werden.
Selbstverständlich bemühen sich die Gemeinde Bodnegg und die 
Mitarbeiter vom Bauhof sehr einen reibungslosen Winterdienst 
zu gewährleisten. An schneereichen Tagen sind unsere Fahrer 
bereits ab 03.30 Uhr für uns alle im Einsatz. Vielen Dank dafür!
In diesem Zusammenhang bitten wir alle Halter von Kraftfahrzeu-
gen, ihre Fahrzeuge so zu parken, dass unsere Räum- und Streu-
fahrzeuge problemlos ihre Arbeit verrichten können und nicht am 
Schneeräumen und Streuen gehindert werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass sich Probleme im Winterdienst 
nie ganz verhindern lassen und es vor allem nicht leistbar ist, allen 
individuellen Interessen und Vorstellungen voll gerecht zu werden.
Für Ihr Verständnis bedanken wir uns herzlich. 
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg 

 

 

 
 

 

 

 
    

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

    

  
  

 

 

  

  
 

 

 

 

 

 

Beschäftigte Minijob-Verdienst-
grenze steigt 2026 auf 603 Euro 
Mindestlohn-Erhöhung ab Januar 

Zum 1. Januar 2026 steigt der gesetzliche Mindestlohn von 12,82 
Euro auf 13,90 Euro pro Stunde. 2027 ist eine weitere Erhöhung 
auf 14,60 Euro geplant. Das hat auch Auswirkungen auf Minijobs. 
Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) hin.
Der neue Mindestlohn betrifft neben Vollzeitbeschäftigten, auch 
rund 6,9 Millionen Minijobberinnen und Minijobber in Deutsch-
land. Die monatliche Verdienstgrenze für Minijobs steigt durch 
die Kopplung an den Mindestlohn von derzeit 556 Euro auf 603 

Euro ab 2026 und 633 Euro ab 2027. Damit können geringfügig 
Beschäftigte künftig mehr verdienen, ohne ihren Minijob-Status 
zu verlieren.
Seit Oktober 2022 ist die Verdienstgrenze bei Minijobs dynamisch 
an den Mindestlohn gekoppelt. Erhöht sich der Mindestlohn, steigt 
automatisch auch der maximal zulässige Monatsverdienst im Mini-
job. Durch diese Regelung bleibt das mögliche Arbeitspensum 
von etwa zehn Wochenstunden im Minijob weiterhin konstant, 
ohne dass der Minijob-Status verloren geht.
Information
Weitere Informationen darüber hinaus erhalten Minijobberinnen 
und Minijobber sowie Arbeitgeber auf der Seite der Minijob-Zen-
trale unter www.minijob-zentrale.de. Empfehlenswert sind auch 
die Broschüren „Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente“ und 
„Rente: Jeder Monat zählt“.Diese können auf www.deutsche-ren-
tenversicherung.de herunterladen werden.

Reparatur und KaffeeReparatur und KaffeeReparatur und Kaffee 

      
      

          
    

    
    

    
    

 
 

    

 
       

           

  

 
     

    

   
 

        

Melden Sie sich bei uns! Wir  versuchen  Ihre  Gegen-
stände zu reparieren — gerne gemeinsam.  Außer für Ersatzteile fal-
len für Sie keine Kosten an! Wir können allerdings keine Haf-
tung und keine Garantie für unsere Arbeiten übernehmen. Weitere 
Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen! 
Wo Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4 
Wann Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 
Termin 17. Januar 2026

Unser Team
Rudolf Stör Elektro 
Günther Bayer Computer - Handy 
Theo Heim Unterhaltungselektronik - gerne auch alt ! 
Wolf Laumann Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele Elektro/Elektronik 
Vivien Glönkler Allrounderin 
Tobias Kuna Elektro 
Schirmherr: Bürgermeister Patrick Söndgen

Infobroschüre zu Elterngeld und Elternzeit auf 
der Gemeinde erhältlich

Junge Eltern können sich ab sofort 
eine kostenlose Infobroschüre des 
Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) im Bürgerbüro der 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 
abholen.
Die Broschüre beantwortet viele Fra-
gen rund um Elterngeld und Eltern-
zeit. Zahlreiche Beispiele und hilfreiche 
Tipps erleichtern die individuelle Pla-
nung für Familien.
Besonders hilfreich: Die Broschüre 
enthält aktuelle Informationen zu den 
Neuregelungen, die seit dem 1. April 

2024 gelten, darunter die neuen Einkommensgrenzen und die 
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Änderungen beim gleichzeitigen Bezug von Elterngeld.
Wer also Fragen zu den Themen Elterngeld und Elternzeit hat, 
kann dort geprüfte und aktuelle Informationen finden. 

Krabbelgruppe für Babys und Kleinkinder 
bis ca. 3 Jahre
Wann? Dienstags von 9.35 Uhr bis 11.05 Uhr
Wo?  Schüler Café im Bildungszentrum Bodnegg 

(Dorfstr. 34)
Was?  Spielen, Plaudern und mehr…
Bitte mitbringen: 
  Hausschuhe / Socken für euch und euer Kind, 

eine Krabbeldecke und evtl. eine Kleinigkeit 
zum Essen & Trinken

 
Es ist keine Anmeldung erforderlich – einfach kommen 
und mitmachen!
Die Teilnahme an der Krabbelgruppe ist kostenlos.
 
Wir freuen uns, wenn die Teilnehmer*in-
nen Mitglieder bei Mitten im Dorf e.V. 
werden. 
Noch mehr Infos gibt’s bei Nadine Ade 
unter nadine.ade@outlook.de oder Tel: 
0151/26803805

 

 

 

 

 

Paten schenken Zeit und Freude
Ehrenamtliche gesucht!
KiP – ein Angebot des Landkreises Ravensburg 
und Arkade e.V. möchte Kinder psychisch erkrank-
ter Eltern durch ehrenamtliche Patenschaften 
unterstützen und stärken.
Die ehrenamtlichen Patinnen und Paten ermög-

lichen den Kindern unbeschwerte Stunden durch gemeinsames 
Spielen und verschiedene Aktivitäten.
In der Regel verbringen die Kinder einen Nachmittag pro Woche 
bei ihren Paten. 
Aktuell suchen wir für Kinder im Alter von 1 bis 12 Jahren Fami-
lien oder Einzelpersonen, die gerne eine ehrenamtliche Paten-
schaft übernehmen möchten. Im Rahmen Ihrer ehrenamtlichen 
Tätigkeit erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung und werden 
fachlich begleitet. Wir freuen uns über Ihr Interesse und informie-
ren Sie gerne ausführlich.
Kontakt: Arkade e.V.
 KiP Patenschaften
 Gartenstr. 3, 88212 Ravensburg
 Tel. 0751-36655-645, beate.braiger@arkade-ev.de

PATEN
GESUCHT!
KINDERN UND JUGENDLICHEN
ZEIT UND FREUDE SCHENKEN

KiP ‒ ein Angebot des Landratsamtes Ravensburg und des 
Arkade e.V. möchte Kinder psychisch erkrankter Eltern durch 
ehrenamtliche Patenschaften unterstützen und stärken.

Hierfür suchen wir Familien, Paare oder Einzelpersonen, die 
gerne eine ehrenamtliche Patenschaft für ein Kind übernehmen 
möchten.  
Im Rahmen einer Patenschaft erleben die Kinder unbeschwerte 
Zeiten durch gemeinsames Spielen und verschiedene Aktivi-

täten. In der Regel verbringen sie einen Nachmittag pro Woche 
mit ihren Paten.  
Die Paten wirken präventiv und fördern das psychische Wohl  
der Kinder. 
Im Rahmen ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit erhalten die Paten 
eine Aufwandsentschädigung und werden fachlich begleitet. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und informieren Sie gerne 
ausführlich. 

Arkade e.V.
Gartenstraße 3
88212 Ravensburg

Tel.: 0751-36655645
Info-kip@arkade-ev.dewww.rv.de/kip

KiP PATEN GESUCHT 

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Ki
nd

erk
leider Basar

BODNEGGER

Festhalle Bodnegg
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

31. Januar 2026

Schwangere erhalten 15 min früher Einlass
basar-bodnegg@web.de

kinderkleiderbasar_bodnegg

mit Kuchen to go

K rmit Kuchen to go

Kinderkleider Basar 
in Bodnegg
Am Samstag, 31. Januar 2026 
findet unser Frühjahr-/Sommer-
basar in der Festhalle Bodnegg 
statt.  
Wir bieten ein umfangreiches 
Sortiment für Kinder und Fami-
lien an. Von Kleidung über 
Bücher, Spielzeug und Puzzles 
bis hin zur kompletten Babyaus-
stattung. 
Festhalle Bodnegg von 13:30 
Uhr bis 15:30 Uhr 
Schwangere erhalten 15 Minu-
ten früher Einlass. Es gibt außer-
dem wieder Kuchen to go.

Mittagessen im Tagesheim
Speiseplan Tagesheim Bodnegg
vom 19. – 23.01.2026

Mo. Putengeschnetzeltes in Currysoße (aW,g)
 Butterreis
 Salate vom Büfett
 Naturjoghurt mit Pfirsich
 
Di. Lasagne al forno (Rind,aW,g)
 Salate vom Büfett
 Banane/Apfel
 
Mi.  Lehrer-Konferenz
 Kein Nachmittagsunterricht
 
Do.  Schwäbische Krautschupfnudeln mit Speck (2,3,aW)
 oder Gemüseschupfnudeln
 Salate vom Büfett
 Schoko-Müsli (aW,aG,aH,g)
 
Fr.  Knusprige Frühlingsrollen mit Sojasoße (aW,f,i)
 Mie Nudeln (aW,c)
 Salate vom Büfett
 Karamell Creme (g)

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten
Th.Schupp
Küchenmeister
Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten
bitte an der Theke nachfragen
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2- mit Konservierungsstoff, 3-mit Antioxidationsmittel
aW-Weizen, aG-Gerste, aH-Hafer, c-Eier, f-Soja, g-Milch (Lak-
tose), i-Sellerie.
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E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 27. Januar 2026
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1.	 Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2.	 Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3.	 Energiesparlampen/Leuchtstoffröhre LEDs
4.	 Haushaltskleingeräte 
5.	 Leere Toner und Druckerpatronen

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Altglas-Abholservice der Liebenau Teilhabe 
Rosenharz
Haben Sie regelmäßig mehr Altglas, als Sie selbst wegbringen 
möchten?
Auch im Jahr 2026 bietet ein Team der Liebenau Teilhabe durch 
den Altglas-Abholservice eine Unterstützung für umliegende Orts-
teile und leistet gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zu Umwelt-
bewusstsein und sozialer Teilhabe.
Unser Team sammelt das von Ihnen bereitgestellte Altglas an 
den untenstehenden Terminen ein und entsorgt es anschließend 
sachgerecht.
Bitte stellen Sie das Glas gut sichtbar in einem geeigneten Behäl-
ter an den Straßenrand. Die Behälter werden nicht mitgenommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung – wir freuen uns, diese Aktion 
auch im kommenden Jahr wieder durchführen zu können.

Altglas-Abholservice – Termine im Januar 2026
jeweils montags von 14:00 bis 16:00 Uhr 
05.01.2026 – �Bodnegg Nord (nördlich der Ravensburger Straße 

und Straßen mit Vogelnamen)
12.01.2026 – �Bodnegg Süd (südlich der Ravensburger Straße, Im 

Brühl, Blumen- und Dichterstraßennamen)
19.01.2026 – Rosenharz
26.01.2026 – Rotheidlen & Kofeld
 
Fachzentrum Rosenharz

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 
1. OG und nach Bedarf in vorheriger Absprache 
unter Tel: 0751/76935-25 
oder mobil:  0170/469 22 86

Landesfamilienpass 2026
Die Gutscheinkarten für 2026 zum Landesfamilienpass können 
ab sofort im Rathaus, EG, Zimmer Nr. 11 abgeholt werden. Bitte 
bringen Sie Ihren Landesfamilienpass zur Abholung mit.

Der berechtigte Personenkreis kann mit den Gutscheinkarten und 
unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten und die Staatlichen Museen in Baden-Württem-
berg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. 
 
Wer kann den Landesfamilienpass beantragen:
•	 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern 

(dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit 
ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

•	 Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

•	 Familien, die mit einem kindergeldberechtigten schwer behin-
derten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in 
häuslicher Gemeinschaft leben,

•	 Familien, die kinderzuschlags-, wohngeld- oder bürgergeld-
berechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldberech-
tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, und

•	 Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-
setzt (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

 

Anna Maria Ostermeier steuert im Landkreis den 
Nahverkehr
Die stellvertretende Landrätin Anna Maria Ostermeier blickt 
hinter die Kulissen eines Linienbusunternehmens
Wie funktioniert eigentlich ein reibungsloser Busverkehr? Diese 
Frage stellte sich Anna Maria Ostermeier, die seit Juni stellver-
tretende Landrätin im Landkreis Ravensburg ist. Eine anschau-
liche Antwort gaben die mittelständischen Busunternehmer der 
Gemeinschaft „rbo“ – Regionalverkehr Bodensee Oberschwa-
ben GmbH.
Die privaten Busunternehmer befördern tagtäglich Tausende 
Fahrgäste in die Schulen, zu ihren Arbeitsstätten oder zum Ein-
kaufen und wieder zurück. Um mit einer Stimme zu sprechen, 
schlossen sich die „Leistungserbringer“ 2004 zur RBO zusam-
men, der die Firmen Bühler, Ehrmann, Hutter, Morath, Müller, Rei-
sch, Schuler, Sohler, Grabherr und Strauss sowie die OVW und 
die RBA angehören.
Der Landkreis finanziert das Angebot mit und legt die Standards 
im Busverkehr fest. Anna Maria Ostermeier warf bei dem Vor-
Ort-Termin bei Omnibus Sohler in Wangen einen Blick hinter die 
Kulissen eines modernen Busunternehmens und erfuhr, welche 
Voraussetzungen notwendig sind, dass der Linienbus sicher, mög-
lichst verlässlich und pünktlich kommt.
Dazu gehört außer einer guten EDV-gestützten Logistik und kom-
petenten Mitarbeitern eine professionelle Werkstatt mit gutaus-
gebildetem Personal. „Busse haben viel Technik und Elektronik. 
Schon allein aus diesem Grund sind die regelmäßigen Wartun-
gen eines Omnibusses anspruchsvoll und erfordern eine hohe 
Fachkompetenz von unseren Mitarbeitern“, erklärt Mario Sohler. 
Eine entsprechende Ersatzteil- und Ressourcenvorhaltung sind 
für die Busunternehmer selbstverständlich, um eventuelle Repa-
raturen schnellstmöglich erledigen zu können.
Auch dass ein Betriebsgelände einen hohen Stellenwert hat, denn 
hier verbringen die Busse die Nachtruhe und das Fahrpersonal 
Pausen, bevor sie morgens ab 4 Uhr wieder starten.
„Für ein verlässliches, qualitativ hochwertiges Busangebot 
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braucht es eine moderne IT und Fahrzeuge. Bei den Familien, 
die hinter vielen RBO-Unternehmen stehen, spürt man aber vor 
allem viel Engagement und Herzblut, von früh morgens bis spät 
abends.“, resümiert Anna Maria Ostermeier.
RBO-Bernd Grabherr, Geschäftsführer im Verband der privaten 
Busunternehmer, die den Linienverkehr im Landkreis Ravensburg 
übernehmen, äußerte sich sehr positiv über den Besuch aus dem 
Landratsamt: „Ihr Interesse an uns Leistungserbringern zeigt, 
dass Frau Ostermeier den öffentlichen Nahverkehr wertschätzt 
und ihr eine gute Zusammenarbeit mit den regionalen Busunter-
nehmern am Herzen liegt.
 
Die RBO in Kürze Die Regionalverkehr Bodensee-Oberschwaben 
GmbH, kurz RBO, ist eine Kooperation von 13 privaten Busunter-
nehmen im bodo-Verkehrsverbund. Geschäftsführer sind Bernd 
Grabherr von der Firma Omnibus Grabherr GmbH, Waldburg 
sowie Philipp Reinalter von der Firma Strauss Reisen, Tettnang. 
Gemeinsam tragen die RBO-Omnibusunternehmen zu einer stän-
digen Verbesserung des ÖPNV im bodo-Verkehrsverbund bei. 
Mit ihren Partnern ist die RBO Anlaufstelle für Kunden und Auf-
gabenträger und bringt ihre Kompetenz in kundenfreundliche 
ÖPNV-Angebote und Service ein. Die Busunternehmer sind auf 
62 Linien im bodo unterwegs und leisten im Jahr rund 10 Millio-
nen Streckenkilometer im Linienverkehr. Sie investieren bislang 
jährlich rund 7 Millionen Euro in neue Busse.  
 

Bitte einsteigen: Die 
Erste Landesbeamtin 
Anna Maria Ostermeier 
lässt sich von Busun-
ternehmer Mario Sohler 
erklären, welche Voraus-
setzungen für einen gut 
funktionierenden Bus-
verkehr entscheidend 
sind. Foto: RBO
 

Brillen- und Handysammlung
Ihre alte Brille hat nicht die Stärke die 
Sie brauchen und wurde ersetzt?
Ihr ausrangiertes Handy schlummert 
in der Schublade?
Wir sammeln beides weiterhin!
Im Rathaus Zimmer, 10, 11 u. 12 neh-
men wir beides gerne entgegen.

Heben Sie den Schatz in Ihrer Schublade
Wahrscheinlich haben Sie ein Mobiltelefon oder ein Smartphone. 
Diese kleinen und praktischen elektronischen Geräte gehören 
längst zu unserem Alltag. Allein in Deutschland werden Jahr für 
Jahr mehr als 35 Millionen neue Handys gekauft, im Schnitt wird 
jedes Gerät gerade mal 18 Monate genutzt und dann wieder durch 
ein neues ersetzt. So kommen allein durch diese klingelnden All-
roundtalente jährlich mindestens 5000 Tonnen Elektronikschrott 
zusammen, von denen ein Großteil nicht in den Rohstoffkreislauf 
zurückfindet. Kennen Sie folgende Fakten?
•	 Zahl der ungenutzten Mobiltelefone in Deutschland: 199 Mio. 

Handys

•	 Menge an Gold, die in einem Mobiltelefon durchschnittlich 
enthalten ist: 0,025 Gramm

•	  Menge an Gold, die in etwa in ungenutzten Mobiltelefonen 
lagert: 5 Tonnen

•	  Menge an Golderz, die abgebaut werden muss, um diese 
Menge an Gold zu gewinnen: 1 250 000 Tonnen

Bringen Sie Ihr ausrangiertes Gerät zur Handy-Sammelak-
tion ins Rathaus
(Zimmer 10, 11 oder 12)
Wie geht’s?
•	 SIM-Karte herausnehmen, wenn möglich Daten löschen
•	 Handy möglichst mit Akku und Ladestation im Rathaus abge-

ben
Und dann?
Die Rücknahme, die Weiternutzung (die Daten werden durch ein 
zertifiziertes Fachunternehmen in Deutschland sorgfältig gelöscht) 
und das Recycling von gebrauchten Mobiltelefonen wird vom 
Zentrum für Entwicklungsbezogene Bildung der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg in Kooperation mit der Telekom 
Deutschland und der Deutschen Umwelthilfe durchgeführt.
Wer steht hinter dieser Aktion?
Verschiedene Träger führen diese Aktion gemeinsam durch, z.B.:
•	 Aktion Hoffnung
•	 Difäm: Deutsches Institut für Ärztliche Mission
•	 EJW: Evangelisches Jugendwerk in Württemberg
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft unter-
stützt diese Aktion. Minister Franz Untersteller, MdL:
„Die Handy-Aktion ist eines der anschaulichsten Beispiele für 
nachhaltigen Umgang mit wertvollen Ressourcen und damit für 
Umweltschutz. Was wir aus den alten Handys rausholen - Gold, 
Silber, Kupfer – können wir in neuen Handys als Sekundärroh-
stoffe wiederverwenden. Sie sind günstiger und müssen nicht 
unter oft sehr schwierigen Bedingungen aus dem Boden gewon-
nen werden. Recycling ist ökonomisch, ökologisch und sozial 
ein Gewinn.“
 
Brillen Spenden 
Drei gute Taten erfolgen durch die Abgabe der alten Brille: 
1.	 Gute Tat: Kostenlose Abgabe von Brillen an Sehhilfsbedürf-

tige in der ganzen Welt
2.	 Gute Tat: Langzeitarbeitslose werden integriert
3.	 Gute Tat: Weniger Müll in der Resttonne – Ressourcen wer-

den geschont 
Und jetzt?
Los geht’s! Bringen Sie die nicht mehr genutzten Geräte und abge-
legte Brillen ins Rathaus, wir geben sie weiter. Die Aktion läuft 
über längere Zeit. Nähere Infos zur Aktion bekommen Sie im Rat-
haus, oder Sie informieren sich im Internet unter:
 
www.Handy-Aktion.de sowie www.brillenweltweit.de   

 
 

 

 
 
 
 

 

 
     

 

                                     
 

Milcherzeugung 2026 
Tierwohl zwischen smarter Technik 
und volatilen Milchpreisen, Fachtagung 
am 30. Januar im Amtzell 
Kreis Ravensburg - Das Landwirtschaft-

samt des Landkreises Ravensburg lädt zusammen mit seinen 
Partnern der beruflichen Erwachsenenbildung zur ganztägigen 
Fachtagung für Milchviehhalter am Freitag, 30. Januar um 09.30 
Uhr in die Gemeindehalle nach Amtzell ein. 
Am Vormittag steht die Kälberhaltung im Mittelpunkt. Tierarzt Dr. 
Peter Zieger, Kälberblogger und Kälberspezialist bei der Fa. Förs-
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ter Technik wird zum Thema „Zwischen KI und Gummistiefeln – So 
nutzen Sie das Potential Ihrer Kälber optimal“ referieren. Mit einem 
Überblick über „Smarte Helfer im Kuhstall – Was leisten verschie-
denen Systeme und welche Anwendungen machen Sinn?“ startet 
Adriana Förschner vom Landwirtschaftlichen Zentrum Aulendorf 
in das Nachmittagsprogramm. Monika Wohlfahrt, Geschäftsführe-
rin der Zentralen Milchmarkt Berichterstattung Berlin, rundet den 
Tag mit einem Vortrag zur aktuellen Situation auf dem Milchmarkt 
und Prognosen für die weitere Preisentwicklung ab. 
Mitveranstalter der Fachtagung sind der Kreisbauernverband All-
gäu-Oberschwaben, die Beratungsdienste Ravensburg und Leut-
kirch sowie die Vereine landwirtschaftlicher Fachbildung e. v. im 
Kreis Ravensburg. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
los, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für das leibliche Wohl 
sorgt die Feuerwehr Amtzell.

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Monatlicher Lesekreis ausnahmsweise einen Freitag früher; 
ausnahmsweise findet er im Januar am Freitag, den 23. um 
18.30 Uhr statt
Bitte beachten: Der monatliche Lesekreis findet im Januar 
ausnahmsweise bereits am Freitag, 23. Januar, 18.30 Uhr statt
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
Normalerweise an jedem letzten Freitag im Monat werden in 
einem Kreis Interessierter neue bzw. empfehlenswerte Bücher 
vorgestellt, aus ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Lese-
rinnen und Leser sind herzlich eingeladen, ihr Lieblingsbuch zu 
präsentieren bzw. einfach auch nur zuzuhören, um interessante 
Werke kennen zu lernen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, 
kommen Sie doch einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Schach am Donnerstag, 22. Januar, 15.30 Uhr - HERZLICHE 
EINLADUNG

Am Donnerstag, 22. Januar von 15.30 
Uhr bis ca. 17.30 Uhr treffen sich wieder 
alle Freunde und Freundinnen des 
Schach- oder eines anderen Brettspiels 
mit Franz Hähl und Siegbert Groß in der 
Bücherei.
Anfängerinnen, Anfänger und Meister-

spieler, Jung und Älter sind herzlich willkommen zum Lernen, 
Gewinnen und auch einmal zum Verlieren! 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei freuen sich über Ihre Teilnahme. 
Einzelheiten unter www.buecherei-bodnegg.de

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Freitag, 16. Januar
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Laurin, Hanna H., Emma, Binta-Lis
Sonntag, 18. Januar
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
  Cora, Magdalena, Benedikt, Franka, Talea, Marie, 

Johannes, Timo
Freitag, 23. Januar 
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Chiara, Sarina, Paul S., Rebekka
Sonntag, 25. Janaur
9 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 Binta-Lisa, Franziska, Nico, Marwin
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Ein dankender Rückblick
Weihnachten liegt hinter uns und doch begleiteten Christbaum 
und Krippe noch das Aussehen in unserer Pfarrkirche bis zum 2. 
Februar. Im Rückblick auf die festlichen Tage ist es mir ein Anlie-
gen, allen Ehren- und Hauptamtlichen ein großes Dankeschön zu 
sagen, die auf ganz unterschiedliche Weise zur Festlichkeit und 
Schönheit dieser Tage beigetragen haben: Dem Team für Christ-
bäume und Krippe, zu dem Herr Bock, Herr Hartmann, Frau Win-
ter, Alfred und August Bernhart, Herr Brugger, Herr Behling und 
Herr Spieler gehört, sei Dank gesagt. Unserem Messner-Ehepaar 
Familie Spieler und unserem Messner Herrn Bock für alle Detail-
arbeit im Vorder- und Hintergrund, der großen und wunderbaren 
Schar der Ministranten, und stellvertretend hier die Oberminis 
Marwin Fuchs und Chiara Pichotta, den Eltern unserer Erstkom-
munionkinder, die das Krippenspiel der „Waldweihnacht“ zusam-
men mit unserer Gemeindereferentin Frau Frosdorfer organisiert 
haben, unseren Organisten Helga Rische, Michael Rische, Harald 
Merk und Uli Schiele und natürlich auch dem Kirchenchor Bod-
negg für die erhebende und strahlende Chormusik am Zweiten 
Weihnachtsfeiertag unter der Leitung von Helga Rische. Allen litur-
gischen Diensten für ihren Einsatz und Frau Jäger für den festli-
chen Blumenschmuck sei ebenso gedankt, wie dem großartigen 
Team der Sternsingeraktion unter der Leitung von Carolin Heine 
und dem Team, und eben allen großen und kleinen Sternsingern 
und allen, die diese Aktion im Hintergrund mit viel Liebe und Tat-
kraft begleitet haben.
Danke und vergelt´s Gott allen Genannten und auch den Unge-
nannten und allen ein gesegnetes und gesundes Jahr 2026! 
Schön, dass unsere Gemeinde lebt und Leben ausstrahlt!
Ihr Pfarrer Florian Störzer

Sternsingeraktion 2026 – Ein großes Dankeschön
Wie Farbtupfer konnte man in den vergangenen Tagen im wei-
ßen Schnee in allen vier Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit die 
Sternsinger sehen, die einmal mehr den Segen Gottes in die Häu-
ser und Wohnungen getragen haben, und die Zeit und Kraft bei 
klirrend-kalten Temperaturen investiert haben, so dass ärmere 
Kinder es besser haben sollen. Allein die große Zahl der Stern-
singer – Kinder wie Jugendliche – geben viel Mut und vielen Men-
schen konnten sie Freude und Mut weiterschenken. Einmal mehr 
gilt es auch den Verantwortlichen Danke zu sagen, ohne deren 
Planung und Organisation im Hintergrund diese Aktion nicht mög-
lich wäre und allen, die die Gruppen begleitet, betreut, gefahren 
und bewirtet haben! Vergelt´s Gott!
Nach aktuellem Stand kann dem Kindermissionswerk der Stern-
singer die Summe von insgesamt 36.999,27 EUR (Bodnegg: 
10.103,38 EUR; Grünkraut: 11.603,70; Schlier: 8.627,86 EUR; 
Unterankenreute: 6.664,33 EUR) überwiesen werden! Eine groß-
artige Leistung und einmal mehr ein schönes Zeugnis für unsere 
ganze Seelsorgeeinheit! Danke allen!
Pfarrer Florian Störzer

Besinnung
Zu-Spruch
unter den Füßen
Knirschen
glitzernder Flocken des Vortags
und über mir 

Foto: Erik Henkel

sternenklar
die Nacht
Orion und Bären
und um mich
Stille
wie durch Glas
die Straßen

und in mir
ein Wort,
dass das Herz
überläuft:
Ich bin da.
Erik Henkel
 
Wochenplan
Freitag, 16. Januar
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt, 
 Pfarrer Boss
Sonntag, 18. Januar, 2.So.n.Epiphanias
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit 
ist durch Jesus Christus geworden.   Joh 1,17
10.00 Uhr  Winterkirche: Gottesdienst mit Taufe und Abend-

mahl im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrerin 
Mareike Kocher. Das Opfer ist für das Patenkind 
unserer Kirchengemeinde bestimmt

Dienstag, 20. Januar
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
 Kinder 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: 
 Hana Eberding, HanaEberding@gmail.com
Donnerstag, 22. Januar
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
 Wir feiern Fasnacht.
Samstag, 24. Januar
17.00 Uhr Winterabend wird gestaltet von Jörg Boss 
 mit unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden
 im Gemeindesaal Atzenweiler
Sonntag, 25. Januar
19.00 Uhr Abendoase im Gemeindesaal Atzenweiler

Verabschiedung des bisherigen KGR-Gremiums und 
Einsetzung des neu gewählten Gremiums
Nachdem am 1. Adventssonntag die KGR-Wahlen stattgefunden 
haben, konnte schon am 4. Advent in der Kirche in Atzenweiler 
das neue Gremium in einem feierlichen Gottesdienst eingeführt 
werden. Zahlreiche Gottesdienstbesucher ließen sich das Ereig-
nis nicht entgehen. Sogar unser Pfarrer Manfred Bürkle, jetzt im 
Ruhestand, scheute nicht die weite Anreise aus Augsburg, um 
sein altes Gremium nochmals zu erleben. Vielen Dank für die 
Wertschätzung.

Annette Grüner

Pfarrerin Ulrike Boss ließ zur Verabschiedung des bisherigen Kir-
chengemeinderats noch einmal in einer Fotoreihe die prägnanten 
Stationen der vergangenen 6 Jahre vorüberziehen. Als Abschieds-
geschenk hatte sie ein Glas mit farbigem Badesalz sehr kreativ 
zusammengestellt, so dass jedes Mitglied dann ein regenbogen-
farben buntes Erinnerungsstück in den Händen hielt, verbun-
den mit herzlichen Dankesworten für die geleistete konstruktive 
Arbeit. Mit dem Segenslied und der Bitte um Gottes schützende 
Hand kam die Überleitung zur Amtseinführung der neuen Kir-
chengemeinderäte, von denen einige schon dem alten Gremium 
angehört hatten.
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Birgit Ludwig

Nach Verlesen der förmlichen Verpflichtungserklärung wurden 
die neuen Räte durch Handschlag und der Bitte um Gottes Hilfe 
in ihr Amt eingeführt. Unterstrichen wurde die Handlung durch 
die Schriftlesung aus dem Korintherbrief: „Es sind verschiedene 
Gaben, aber es ist ein Geist. Und es sind verschiedene Ämter, 
aber es ist ein Herr. Und es sind verschiedene Kräfte, aber es ist 
ein Gott, der da wirkt alles in allen.“ Auch die neuen Räte erhiel-
ten den Segen für ihr übertragenes Amt.
Im Anschluss an diesen feierlichen Gottesdienst bot sich die 
Gelegenheit, sich in Gesprächen auszutauschen und den neuen 
Kirchengemeinderäten einen persönlichen Glückwunsch zu über-
bringen. Herzlichen Dank allen Beteiligten, die zum Gelingen des 
Gottesdienstes beigetragen haben. Silvia Braun-Biggel
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz www.
miteinanderkirche.de, in den Schaukästen u. an dieser Stelle!
              
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel. 07529/1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Tel. 07529/1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Homepage: www.miteinanderkirche.de

DU WILLST GUTES TUN?
Werde Nachbarschaftshelfer*in!

So kannst du helfen:
✓ Einkäufe erledigen
✓ Spazieren gehen,
 Gespräche führen
✓ Unterstützung bei Behörden-
 gängen und Arztbesuchen
✓ Begleitfahrten

Das bekommst du:
✓ Dankbarkeit, die von Herzen kommt
✓ Finanzielle Aufwandsentschädigung
✓ Gemeinschaft mit anderen
 Helfer*innen
✓ Begleitung durch eine qualifizierte
 Einsatzleitung
✓ kostenfreie Schulungen
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Deine

Hilfe

zählt!

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Bodnegg

 07520 9152672
 NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
 www.instagram.com/onbhbodnegg/

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Bodnegg

Komm in unser Team!
AKTIO

NSWOCHENAK HEN

NAC
HBARSCHAFTSHILFE

Liebe Bodnegger Bürgerinnen und Bürger! 
Viele von Ihnen haben uns im vergangenen Jahr großzügig unter-
stützt. Einige von Ihnen als Sponsoren oder Spender mit sehr gro-
ßen Beträgen – dafür ein ganz herzliches Dankeschön! 
Ob mit kleinen oder großen Beträgen oder durch Ihre neue Mit-
gliedschaft: Sie alle haben wesentlich dazu beigetragen, dass 
wir auch weiterhin unseren ehrenamtlichen Fahrdienst anbie-
ten können. 
Natürlich sind wir auch in diesem Jahr dankbar für jede Unter-
stützung und freuen uns über ihre Zuwendungen an Bodnegg 
mobil e.V., Kreissparkasse Ravensburg, IBAN: DE18 6505 0110 
0101 1535 88. Wenn Sie uns zusammen mit Ihrer Spende auch 
Ihre Anschrift mitteilen, erstellen wir Ihnen eine steuerwirksame 
Spendenquittung. Herzlichen Dank! 
Ganz besonders freuen wir uns auf Ehrenamtliche, die in unse-
rem Verein mitmachen, sei es ein- oder mehrmals monatlich als 
Fahrerin oder Fahrer oder auch in der Koordination der Fahr-
ten. Wir wünschen Ihnen allen ein gutes, gesundes und glückli-
ches Jahr 2026. 
Der Vorstand Bodnegg mobil e.V.
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Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) 
nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss

• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Christbaumsammlung für Funkenfeuer erfolgreich
Vergangenen Samstag kamen wieder viele Einwohner dem Auf-
ruf, ihre Christbäume an den Straßenrand zu legen, nach. Fünf 
Gespanne waren insgesamt unterwegs um den begehrten Grund-

stock für das Funkenfeuer am 21.02.26 einzusammeln. Vielen 
Dank an alle Spender und Helfer.

Christbäume können weiterhin am Sportheim Bodnegg abge-
legt werden! Nun freuen wir uns auf den Funken!

Wanted – Alive and in Action!  
Am Gumpigen, 12.02.2026 heißt 
es dieses Jahr: 
Auf in den Wilden Westen!

Unser Umzügle lädt alle Cowboys, Cowgirls und Westernhelden 
ein, gemeinsam durch die Straßen zu ziehen.
Wir freuen uns auf viele Gruppen, Vereine und Banden, die mit 
uns den Geist des WIlden Westens lebendig werden lassen und 
wir freuen uns auf die Party mit euch vor und nach dem Umzügle 
auf dem Schulhof unterhalb der Festhalle.
Eure Bodnegg’s Gumpige!

FOAIE VERDE am 17. Januar um 20 Uhr 
im DGH Bodnegg

Ein musikalisches Feuerwerk mit emotionsgeladener Musik vom 
Balkan bieten die fünf Virtuosen von Foaie Verde („grünes Blatt“). 
Sie stammen aus vier verschiedenen europäischen Ländern und 
verschmelzen rumänische Folklore, rasanten Balkansound sowie 
bulgarische, jugoslawische und türkische Melodien zu einem 
unwiderstehlichen Hörvergnügen. Das Ensemble um den Geigen-
virtuosen Sebastian Mare und die charismatische Sängerin Katalin 
Horvath fängt die pure Lebenslust der feurigen Musik der Roma 
und der Länder Südosteuropas dabei in ganz eigenen, ungemein 
facettenreichen Arrangements ein und bietet ein musikalisches 
Erlebnis, das in Deutschland seinesgleichen sucht.
Mit Jordan Djevic am Akkordeon, Frank Wekenmann an der 
Gitarre und Veit Hübner am Kontrabass ist die Band internatio-
nal und hochkarätig besetzt. Gemeinsam loten Foaie Verde alle 
Facetten des musikalischen Ausdrucks aus und versetzen die 
Zuhörer mit beeindruckender Bühnenpräsenz in einen ekstati-
schen Taumel aus Tönen und Klängen. Verwegene Rhythmen 
und atemberaubende Läufe auf Violine, Akkordeon, Gitarre und 
Kontrabass treffen auf emotionsgeladenen Gesang, ungezü-
gelte Energie sowie Lebensfreude und wechseln sich mit leisen, 
melancholischen Klängen ab. So gelingt es Foaie Verde, die tra-
ditionelle Musik des Balkans authentisch und interessant wieder-
zugeben und sie gleichzeitig mit neuen Elementen aufzufrischen. 
Infos und Karten unter www.boku-bodnegg.de, unter 07520-
914270 und an der Abendkasse.
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Terminvorschau 2026
Mai 2026 - Maiwanderung – Teilnahmemöglichkeit an der Kol-
pingfriedenswanderung vom 14.-17.5. in Bad Waldsee (der Bezirk 
Bodensee nimmt am Samstag, 16.5., teil anstatt einer eigenen 
Maiandacht — Katholikentag in Würzburg 13.-17.5.2026
Juli 2026 – Mitgliederversammlung der KF Bodnegg – Gottes-
dienst des Bezirks Bodensee-Oberschwaben am Sonntag, 12. 
Juli – Diözesaner Kolpingtag der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
auf dem Geländer der Landesgartenschau in Ellwangen
August 2026 – Kleine Wallfahrt zu einem Marienwallfahrtsort
September 2026 –Bezirkstag des Kolpingbezirks Boden-
see-Oberschwaben am Sonntag, 20.9.2026
Dezember 2026 – Kolpinggedenktag

Theaterbesuch in Tettnang
10 Kolpingmitglieder und 6 Gäste der KF besuchten das Kolping- 
theater Tettnang. Gespielt wurde die französische Komödie „Die 
Dame vom Maxim”, die  natürlich wieder ins Ländle mit Stutt-
gart und dem Schloss Tettnang verlegt wurde. Die Schauspie-
ler zeigten ihr Talent bei den zum Teil recht turbulent gehaltenen 
Akten des Stücks, so dass sich der Besuch für die Zuschauer 
gelohnt hat.

Hinweis Schuhsammlung
Die  Aktion „Mein Schuh tut gut” geht noch bis Ende Januar. Gut 
erhaltene gebrauchte Schuhe können also nach Telefonanruf  
2285 Weißhaupt bei mir abgegeben werden. 

Jeden Montag wieder Fahrten 
zur Therme nach Bad Waldsee 
(sog. Badebus)
Aufgrund vieler Anfragen nach dem sog. 
„Badebus“, der sich bis vor ca. zwei 
Jahren im Einsatz befand, werden neu 

seit 12. Januar wieder wöchentlich Fahrten zur Therme nach Bad 
Waldsee angeboten. „Neu“ ist auch der Anbieter der Badetou-
ren. Die OrgNBH hat den „Badebus“ in ihr Portfolio mit aufge-
nommen und wird ein halbes Jahr lang testen, wie das Angebot 
angenommen wird, ob die Zeiten passen usw.
Erfahrungsgemäß halten sich die Besucher und Besucherinnen 
alles in allem zwei Stunden in der Therme auf, was auch der Staf-
felung der dortigen Eintrittspreise entspricht.
Die Fahrten finden jeden Montag statt.
Abfahrt ab Bodnegg, Sportplätze um 08.30 Uhr - Rückfahrt in 
Bad Waldsee: Voraussichtlich um 11.30 Uhr
Fahrzeug: Bodnegger Gemeindemobil - Fahrer: Josef Ambs 
Die Koordination und Organisation erfolgt durch die Einsatzlei-
tung der OrgNBH Bodnegg. Die Fahrtkosten werden über Spen-
den der Mitfahrenden gedeckt. Einzelheiten dazu und andere 
Anliegen sind bei Anmeldung zu erfahren. 
Anmeldungen für die Mitfahrt bitte telefonisch bei Nicole Reichle, 
07520 9152672 (bis jeweils Samstagnachmittag abgeben).
Viel Erholung und Wärme in der Therme wünscht die OrgNBH 
Bodnegg

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 15.01.2026 findet um 19.30 Uhr im Schüt-
zenhaus in Hargarten unsere Mitgliederversammlung statt.
Hierzu sind alle aktiven und fördernden Mitglieder herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bericht OSM
2. Bericht Schießleiter
3. Bericht Jugendleiter
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Kassiererin und Kassenrevisoren
6. Entlastung
7. Wahlen
8. Verschiedenes
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9. Wünsche und Anfragen
Die Vorstandschaft bittet um zahlreichen Besuch der Versamm-
lung. Für die Vorstandschaft des Schützenclubs Hubertus Bod-
negg 1914 e.V.  Ursula Fecker, Pressewart SC Bodnegg

Achtung: Trickbetrug! 
Vorsicht bei dubiosen Renten-Angeboten
Trickbetrug findet nicht nur telefonisch statt, sondern auch per 
Post.
Ein Schreiben der Verbraucher-Service-Gesellschaft (VSG) Ham-
burg lockte in den letzten Wochen Verbraucherinnen und Ver-
braucher, es trägt den Titel: „Berechtigungsbescheinigung – Ihre 
Rente“. Die Briefe ähnelten optisch der jährlichen Renteninfor-
mation der Deutschen Rentenversicherung (DRV) – mit dieser hat 
das Schreiben jedoch nichts zu tun, wie die DRV in einer Presse-
mitteilung klarstellte. Den Empfängern versprach das Schreiben 
eine angebliche Zusatzrente in Höhe von 66.660 Euro. Hierfür 
sei lediglich eine telefonische Registrierung notwendig. „Diese 
Schreiben stammen weder von der Rentenversicherung noch ste-
hen sie mit ihr in irgendeinem Zusammenhang!“, betonte die DRV.
Auch die Verbraucherzentrale warnt vor der Masche, denn das 
Ziel der VSG Hamburg sei es, persönliche Daten zu sammeln und 
für Werbezwecke oder den Verkauf von Abonnements zu nutzen.
Die DRV-Broschüre „Trickbetrug“ informiert über gängige 
Betrugsmaschen und stellt die häufigsten Tricks vor. Dabei wen-
det sich die Broschüre nicht nur an ältere Menschen – Angehö-
rige und Nachbarn sowie Beschäftigte von Pflegediensten sind 
ein wichtiges Bindeglied. Die Broschüre steht auf der Internetseite 
der DRV im Menü „Über uns & Presse“ und dort im Reiter „Medi-
athek“ zum Herunterladen zur Verfügung. Kostenlose Bestellung 
ist hier möglich: www.deutsche-rentenversicherung.de

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von Erika Heine, die seit 
1969 ein wertvolles Mitglied unseres Vereins war.
Erika hat sich mit großem Engagement für den TSV eingesetzt. 
Über viele Jahre hinweg war sie das Herz der Turnabteilung, in 
der sie mit Leidenschaft den Sport und die Gemeinschaft för-
derte. Auch als Kassiererin und Frauenvertreterin hat sie unseren 
Verein entscheidend geprägt und im Gesamtvorstand wertvolle 
Impulse gegeben.
Erika wird uns als Mensch in Erinnerung bleiben, der stets mit 
ganzem Herzen dabei war. Wir werden sie schmerzlich vermis-
sen und ihr Andenken in Ehren bewahren.

Abteilung Volleyball: 
gemeinsam ins neue Jahr mit LoKoBo
Wie schon seit einigen Jahren kommen Bod-
neggs Volleyballbegeisterte außerhalb des 
Spielfeldes beim Treff zum Jahresbeginn im 
Gasthaus Kleber in Haslach zusammen. Start 
ist am 16. Januar um 18 Uhr beim gemeinsa-

men Essen. Die Änderungen im Hauptverein des TSV sollen sich 
auch in der Abteilung Volleyball durch mehr Selbstverwaltung 
fortsetzen. In der anschließenden Abteilungsversammlung stehen 
Wahlen an: erster und zweiter Vorstand, Kassen- und Schriftfüh-
rung. Der Abend findet dann seine Fortsetzung beim schon tradi-
tionellen Kegeln und dem Spaß beim Wechsel vom Ball zur Kugel.
Vorschau: am Sonntag, 1. März, findet in der Bodnegger Sport-
halle das 10. Volleyball-Mannschaftsturnier mit 8 Teams aus der 
Region statt.

Wetzis gibt wieder „Vollgas!“
Die Vollgas Party am Samstag, 24.1.2026 ab 19.00 Uhr, im 
Anschluss an den Umzug der Erbisreuter Dorfnarren.
Mit der Kultband Berghirsche, 100% Gaudi garantiert.
Am Start sind außerdem der Fanfarenzug Ankenreute und die 
Lumpenkapellen aus Schlier-Ankenreute, Urbach und Grünkraut.

Winterpause auf der Waldburg nach 
den Rauhnächten - 
Wir sagen Danke!
Nach den unserem schaurig-schönen Winter 
Open Air, den Rauhnächten, schließt die Wald-
burg ab dem 6. Januar ihre Tore und geht in den 
wohlverdienten Winterschlaf.
Wir danken den annähernd 40.000 Besuchern, 

die uns dieses Jahr besucht haben. Tolle Veranstaltungen brach-
ten teilweise bis zu 600 Menschen zeitgleich auf die Waldburg.
Zahlreiche Bauernkriegsveranstaltungen wie Sonderführun-
gen, die Bauernoper und die Kunstausstellungen des Ravens-
burg-Weingartener Kunstvereins bereicherten unser Angebot in 
diesem Jahr immens und wurden sehr gut angenommen. Unzäh-
lige Menschen genossen Ritteressen und Familienritteressen in 
den 1000jährigen Gewölben und wurden dabei auf genussvolle 
und spaßige Weise an die Geschichte unserer einzigartigen Wald-
burg herangeführt.

Im Fokus standen wieder besonders die Familien, für die wir 
unsere Programme stetig angepasst und ausgebaut haben. Täg-
liches Kinderprogramm und unsere Familientage an den Sonn-  
und Feiertagen lockten die Kinder mit den Eltern und Großeltern 
zu uns. Die Kinder-Ritterturniere erfreuen sich nach wie vor großer 
Beliebtheit, sowie auch das Kasperletheater und die kindgerech-
ten Burgführungen. Ein Highlight ist nach wie vor der Fotoshoo-
ting-Raum, aber auch die Aussichtsplattform auf der Dach der 
Waldburg. Wechselnde Bühnenprogramme bringen Kinderau-
gen zum Strahlen.
Auch Schulklassen unterschiedlichen Alters hatten viel Freude 
bei uns bei Führungen, Ritterturnieren, mit den Buchdruckern 
und mehr.
Viele lachende Gesichter bei den Teambuildingmaßnahmen für 
Firmen und viele neue Fans der Waldburg wurden gewonnen.
Wir danken all unseren Besuchern, unseren fleißigen Helfern 
aus dem Förderverein, den externen Künstlern, die unser Pro-
gramm bereichern, den Künstlern des Ravensburg-Weingarte-
ner Kunstvereins und den Verantwortlichen der Bauernoper für 
diese tolle Saison!
Die Mittelalterliche Erlebniswelt öffnet wieder ab dem 14. März 
immer Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr. Tolle Neuigkeiten 
erwarten die Besucher dann - ihr dürft gespannt sein!
Weitere Informationen zur Mittelalterlichen Erlebniswelt Schloss 
Waldburg unter: www.schlosswaldburg.de

Regionalwerk Bodensee 
Schlossgarten 
Tettnang Open Air 2026
Tickets für AVANTASIA und Sarah Con-
nor in der Tourist Info Tettnang erhältlich
Das Schlossgarten Open Air Tettnang fin-
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det 2026 am ersten Juniwochenende statt. Tobias Sammet‘s 
AVANTASIA rockt am Do, 4. Juni, den Schlosspark, Sarah Con-
nor steht am Fr, 5. Juni, auf der Bühne, Unheilig gibt sich am Sa, 
6. Juni, die Ehre. Unheilig ist ausverkauft.
Die Rock- und Metal-Ikonen AVANTASIA haben sich in 25 Jah-
ren mit neun außergewöhnlichen Alben und weltweit ausverkauf-
ten Arena Touren an die Spitze des Genres gespielt. Das neue 
Album Here Be Dragons setzt ein weiteres Highlight und ist bis-
her konsistentestes und stärkstes Album der Ausnahmeband.
Unter dem Motto „Wilde Nächte – Open Air 2026“ wird Sarah 
Connor zu erleben sein. Die Fans dürfen sich auf eine emotio-
nale Sommernacht und eine energiegeladene Liveshow freuen. 
Begleitet wird die Tour von ihrem aktuellen Album „Freigeistin“. 
Das Werk unterstreicht einmal mehr Sarah Connors künstlerische 
Bandbreite – zwischen kraftvollem Pop, tiefgehenden Texten und 
einer klaren Haltung.
Nach neun Jahren ist Unheilig wieder zurück! Als eine der erfolg-
reichsten deutschen Musikgruppen im Bereich Rock, Pop und 
Elektronik erreichte die Band mit dem Grafen als Sänger und kre-
ativem Kopf ein breites Publikum. Nun kommen der Graf und die 
langjährigen Bandmitglieder Licky, Henning und Potti sowie die 
bewährte Crew nach Tettnang.
Tickets für die Konzerte sind in der Tourist Info Tettnang erhältlich.
Regionalwerk Bodensee Schlossgarten Tettnang Open Air 2026
Do, 4. Juni, 20 Uhr:	 Tobias Sammet‘s AVANTASIA - 
	 Here Be Dragons
Fr, 5. Juni, 20 Uhr: 	 Sarah Connor - Wilde Nächte
Sa, 6. Juni, 20 Uhr:	 Unheilig – Wieder zurück! (ausverkauft)
Veranstalter: www.allgaeu-concerts.de
Kartenvorverkauf: Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 
Tettnang, 07542 510 500, tourist-info@tettnang.de
Bis 31. März: Mo – Do 9 - 12 Uhr & 13 - 16 Uhr, Fr 9 - 12 Uhr
Ab 1. April: Mo - Fr 9 - 12 Uhr & 13 - 17 Uhr

Frühjahrsbasar rund ums Kind Neukirch 
21. Februar 2026 – Die Nummernvergabe 
startet am 26.01.2026
Am Samstag, den 21. Februar 2026 findet in Neukirch wieder 
der alljährliche Herbstbasar rund ums Kind in der Mehrzweck-
halle statt. Die Nummernvergabe startet am 26. Januar 2026. 
Anmeldungen sind über die Homepage möglich.
Einlass 10:30 – 12 Uhr. Schwangere mit Begleitperson ab 10 Uhr.
Verkauft werden Kinderkleidung für den Herbst und den Winter, 
Babyausstattung, Schwangerschaftsbekleidung, Kinderwägen 
und alles rund ums Kind. Verpflegung mit Kaffee und Kuchen 
sowie Pizza.
Du möchtest Teil des Basarteams Neukirch werden? Dann melde 
Dich einfach: basar-neukirch@web.de Weitere Infos gibt es unter: 
www.basarneukirch.jimdo.de
Wir freuen uns auf Euer Kommen! � Euer Basarteam Neukirch

 

 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Vogt 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
Hausmeister (m/w/d) Vollzeit, unbefristet
Der Schwerpunkt der Tätigkeit liegt in der 
Betreuung der kommunalen Liegenschaften und 

Gebäude, Durchführung kleinerer Reparaturen und Betreuung 
von Veranstaltungen.

 

 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Infos und Bewerbung unter: 
https://www.gemeinde-vogt.de/de/rathaus/
stellenangebote/stellenausschreibungen

 

 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Vogt 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Mit-
arbeiter (m/w/d) 
für das Haupt-/Standesamt und Sekretariat 
des Bürgermeisters Vollzeit, unbefristet

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Bearbeitung 
von Standesamts- und Rentenangelegenheiten, die Friedhofs-

verwaltung, die Redaktion des Mitteilungsblattes sowie allge-
meine Sekretariatsaufgaben im Vorzimmer des Bürgermeisters.

Weitere Informationen und Bewerbung unter: 
https://www.gemeinde-vogt.de/de/rathaus/
stellenangebote/stellenausschreibungen

Stoffzination
Heidi Hochapfel
Statt Farben verwendet Heidi Hochapfel Stoffe, um textile Kunst-
werke zu gestalten. Ein spezieller Stoff inspiriert zu einem Bild 
oder aber ein bestimmtes Motiv regt zur Suche nach einem pas-
senden Material an. Farbe, Transparenz, Morphologie und Cha-
rakter des jeweiligen Stoffes bestimmen die Bildgestaltung und 
machen so jedes Bild zu einem unverwechselbaren Unikat.
17. Januar bis 22. Februar 2026
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag, 14 bis 17 Uhr.

KuKu – Kunst und Kultur in Vogt: 
Duo TWOFOLD - eine Hommage an die Beatles
Wetten, dass euch auf Anhieb mindestens ein Song der Beatles 
einfällt? Vielleicht noch mehr?! Oder sogar alle? Wenn ja, dann 
dürft ihr euch diesen Abend nicht entgehen lassen:
Katrin und Alexander Palm sind das Duo TWOFOLD. Beschwingt, 
verträumt, nostalgisch, groovig: Bei ihrer Hommage an die Beat-
les bringen die beiden Musiker die Vielseitigkeit der „Fab Four“ 
auf die Bühne. Von tanzbaren Nummern über „Peace & Love - 
Songs“ bis zu den kreativen Experimenten.
Samstag, 17. Januar um 19 Uhr im Flammenhof in Vogt
Tickets gibt’s bei Bitzi’s Genussrösterei, der Kreissparkasse RV 
Filiale Vogt oder der Ticket-Hotline: 07529/9748422. 
VVK: 14 € Abendkasse: 16 €

Schülerabend der Fachschule für Landwirtschaft 
Ravensburg 2026
Kreis Ravensburg - Die Studierenden der Fachschule für Land-
wirtschaft Ravensburg mit den Fachrichtungen Landbau und 
Hauswirtschaft laden alle ehemaligen Schülerinnen und Schü-
ler, Freunde der Fachschule als auch Interessierte recht herzlich 
zum traditionellen Schülerabend ein. Der Schülerabend 2026 fin-
det am Freitag, den 23. Januar 2026 ab 20:00 Uhr in der Gemein-
dehalle in 88364 Wolfegg, Rötenbacher Str. 35 statt, Einlass ist 
ab 19:30 Uhr.
Durch interessante Fachvorträge geben die Studierenden einen 
Einblick in das Bildungsangebot der Fachschule, unterhaltsame 
Sketche lockern das Programm auf. Musikalisch wird der Abend 
von der Bauernkapelle Oberschwaben umrahmt. Auch für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Studierenden der Fachschule Ravensburg freuen sich auf 
Ihr Kommen!

  

 
   

 

 

 
 

 

Heiko Herbrand ist neuer Leiter des Referats 
Chemikaliensicherheit 
des Regierungspräsidiums Tübingen
Regierungspräsident Klaus Tappeser hat Heiko Herbrand mit 
Wirkung zum 1. Januar 2026 zum neuen Leiter des Referats 
„Chemikaliensicherheit“ der Abteilung „Marktüberwachung“ beim 
Regierungspräsidium Tübingen bestellt.
Seit 2009 ist Heiko Herbrand in der Landesverwaltung Baden-Würt-
temberg tätig. Er studierte Verfahrenstechnik und Chemieinge-
nieurwesen in Mannheim und in Nancy (Frankreich) und war vor 
seinem Wechsel in die Landesverwaltung mehrere Jahre bei einem 
französischen Konzern tätig.
Nach seinem Wechsel in die Landesverwaltung übernahm er mit 
der damaligen Gründung der Referate 57 für Marktüberwachung 
in der Abteilung „Umwelt“ an den einzelnen Regierungspräsi-
dien die Koordination des Sachgebiets „Chemikaliensicherheit“ 
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am Regierungspräsidium Tübingen. Mit der Zentralisierung der 
Marktüberwachung in Baden-Württemberg im Jahr 2014 und 
Gründung einer hierfür eigenen Abteilung am Regierungspräsi-
dium Tübingen wechselte er in das Referat „Chemikaliensicher-
heit“. Dort hatte er neben seinen fachlichen Aufgaben zusätzlich 
referatsübergreifende Funktionen im Zusammenhang mit dem 
Aufbau der neu geschaffenen und nunmehr landesweit zustän-
digen Abteilung inne.
In den Jahren 2020 bis 2022 war er an das Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg angeordnet und 
konnte sich in weiteren Rechtsbereichen der Marktüberwachung 
einbringen. Bereits seit 2020 war er stellvertretender Referatslei-
ter im Referat „Chemikaliensicherheit“ und übernahm diese Auf-
gabe wieder nach seiner Rückkehr an das Regierungspräsidium.
„Heiko Herbrand ist dank seines umfangreichen Know-Hows und 
seiner langjährigen Erfahrung bestens auf seine neue Rolle vorbe-
reitet. Mit ihm gewinnen wir einen engagierten und kompetenten 
Leiter des Referats Chemikaliensicherheit, das Risiken für Ver-
braucherinnen und Verbraucher sowie die Umwelt minimiert und 
faire Wettbewerbsbedingungen auf dem europäischen Binnen-
markt sicherstellt“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser bei 
seiner Amtseinsetzung.
Heiko Herbrand tritt die Nachfolge von Dr. Martin Kaimer an, der 
zum 31.12.2025 in den Ruhestand tritt. Dr. Martin Kaimer hatte 
das Referat „Chemikaliensicherheit“ seit 2015 geführt. Einer der 
Schwerpunkte in dieser Zeit lag darin, die Überwachung von Che-
mikalien landesweit aufzubauen. Heute ist die Chemikaliensicher-
heit an sechs Standorten in Baden-Württemberg angesiedelt und 
ein gefragter Gesprächspartner für Verbraucherinnen und Ver-
braucher, Industrie und Gewerbe sowie den Zoll.

Informationsabend 
der Edith-Stein-Schule
88212 Ravensburg, St.-Martinus-Str. 77
Am Mittwoch, den 21.01.2026, 
findet von 18:00 bis 20:30 Uhr 
der Informationsabend der Edith-Stein-Schule 
Ravensburg zu folgenden Schularten statt:

• 	� Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Biotechnolo-
gie, Ernährungs-wissenschaft, Sozial- und Gesundheitswis-
senschaften

•	� Berufskollegs mit den Profilen Gesundheit und Pflege, Ernäh-
rung und Haushaltsmanagement, und dem dualen Berufskol-
leg Soziales

•	� Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz: in Form 
einer schulischen Ausbildung, einer praxisintegrierten Ausbil-
dung und über den Kita-Direkteinstieg

•	� 2-jährige Berufsfachschule mit den Profilen Ernährung und 
Hauswirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege

•	� AVdual (Ausbildungsvorbereitung mit und ohne Hauptschul-
abschluss)

Neben allgemeinen Informationen zur Bewerbung und zum Auf-
nahmeverfahren können zukünftige Schülerinnen und Schüler 
sowie deren Eltern in Themenräumen und Profilfachräumen Ein-
blicke in die jeweilige Schulart gewinnen. Dies ist eine gute Gele-
genheit, um mit Lehrkräften ins Gespräch zu kommen und von 
Schülerinnen und Schülern aus erster Hand etwas vom Schulle-
ben an der Edith-Stein-Schule zu erfahren. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Nähere Informationen, auch zum zeitlichen Ablauf, finden Sie 
unter: www.ess-rv.de oder Facebook@Edith.Stein.Schule.

Veranstaltungen unseres Ernäh-
rungszentrums im Februar 2026
Auf einen Blick - Milch und Milchpro-
dukte: 

Online-Vortrag am Dienstag, 03. Februar 2026
Beim Online-Vortrag „Auf einen Blick: Milch und Milchprodukte“ 
von Diätassistentin Katja Sontheimer erfahren die Teilnehmenden 
am Dienstag, 3. Februar um 18:30 Uhr unter anderem, was und 
wie viel von diesen Produkten von der Deutschen Gesellschaft 
für Ernährung empfohlen wird.
Die Reihe „Auf einen Blick“ vermittelt interessantes Wissen 
und Warenkunde zu unterschiedlichen Lebensmitteln. H-Milch, 

pasteurisiert, ESL-Milch oder Frischmilch, Skyr, Buttermilch oder 
Kefir – das alles sind Begriffe rund um das Thema Milch und 
Milchprodukte. Eine fundierte und sachliche Aufklärung soll den 
Teilnehmenden dabei helfen, für sich selber eine ausgewogene 
Mischung an Milchprodukten zu finden. Unter anderem erfahren 
die Zuhörenden, wie viel Zucker sich in manchen Milchproduk-
ten versteckt, was sich z.B. hinter zuckerfreien Joghurts versteckt 
und auf was man beim Einkauf achten sollte.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Infor-
mationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de ver-
fügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung. Der 
Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. Bei Nicht-Er-
halt bis 15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktieren Sie bitte 
das Ernährungszentrum unter 07524/9748-6410.

Online-Kochkurs für Jugendliche und junge Erwachsene - 
Dinner für Zwei, Menü zum Valentinstag: 
Workshop am Freitag, 06. Februar 2026
Am Valentinstag gemeinsam kochen oder die Lieben zu Hause 
überraschen statt ins Restaurant zu gehen? Der Workshop „Din-
ner für zwei: Menü zum Valentinstag“ am Freitag, 6. Februar um 
16:00 Uhr mit Referentin Manuela Schmied macht dies möglich!
Das Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben streamt live 
aus der Schulküche zu den Teilnehmenden nach Hause, wo 
gemeinsam mit den Liebsten oder den Freunden unter fachkun-
diger Anleitung mitgekocht wird. Geplant ist ein Drei-Gänge-Menü 
für zwei Personen. Der Kochkurs dauert zwei Stunden.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Infor-
mationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfüg-
bar. Anmeldeschluss ist sieben Tage vor der Veranstaltung. Die 
Einkaufsliste für die Lebensmittel und eine To-Do Liste wird ca. 
eine Woche vor Kursbeginn per Mail zugesendet. Der Zugangs-
Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. Bei Nicht-Erhalt bis 
15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktieren Sie bitte das Ernäh-
rungszentrum unter 07524/9748-6410. Benötigt wird eine sta-
bile Internetverbindung, ein Tablett oder Laptop und eventuell 
ein zusätzlicher Lautsprecher.
 
Babys erster Brei: Online-Vortrag am Mittwoch, 25. Februar 2026
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung gelingt, 
vermittelt Referentin Andrea Geißler im Online-Vortrag „Babys 
erster Brei“. Frau Geißler gibt praktische Tipps und beantwortet 
Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter anderem zum 
geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost. Der Online-Vor-
trag findet am Mittwoch, den 25. Februar um 18:30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Infor-
mationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de ver-
fügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung. Der 
Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. Bei Nicht-Er-
halt bis 15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktieren Sie bitte 
das Ernährungszentrum unter 07524/9748-6410.

Joy Kleinkunst 
Zum ersten Mal ist das Duo Mimikry zu Gast 
bei der Joy Kleinkunst
Am Samstag, 17. Januar, startet die Joy Kleinkunst in der Wan-
gener Häge-Schmiede bereits mit einem ersten Höhenpunkt ins 
neue Jahr. Die beiden Künstler Elias Elastisch und Nicolas Rocher 
präsentieren als Duo Mimikry ihr aktuelles Programm „Tasty Bis-
cuits“. Wenn es um Visual Comedy geht, kommt zur Zeit niemand 
an diesen beiden Herren vorbei. Sie würzen die klassische Pan-
tomime mit gehörig viel schwarzem Humor und ziehen das Pub-
likum hypnotisch in ihren Bann, lassen es staunen, lachen und 
träumen. Beginn ist um 20 Uhr.

Tasty Biscuits sind knackige Kurzgeschich-
ten, wie eine Keksdose voller geschmackli-
cher Überraschungen. Satire, Witz und der 
pure Rhythmus treffen auf Innovation, 
schwarzen Humor und Gesellschaftskritik. 
Ein herrlich abwechslungsreiches Programm, 
in dem jede Nummer für sich steht: ob die 
entfachte Emanzipation einer Zaubererassis-
tentin, Superman beim Zahnarzt, ein post-
modernes Puppenspiel oder die 
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ungeschminkte Realität der Unterhaltungsbranche. Keiner bleibt 
verschont! Hier geht es richtig zur Sache. Schwarzer Humor, inno-
vative Erzähltechniken inspiriert von Comic und Film, die unend-
liche Freude an der Verwandlung und das füllende Spiel mit dem 
leeren Raum sind die Werkzeuge des Duos.  Es gibt kein aufwän-
diges Bühnenbild: zwei Mimen, ein paar Kostüme und das Pub-
likum.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder über www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt (07522 74 241 
oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und Schüler erhalten 
ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen Plätzen für 4 EUR.
Foto: Stefan Lengsfeld

Vorschau: 
4. Klässler*innen aufgepasst!
Wir öffnen unsere Türen für euch und geben euch Einblick in 
unseren Schulbetrieb. Mitmachen, Dabeisein und Schule ken-
nenlernen könnt ihr am
Tag der offenen Tür  
an der GMS Ländliches Schulzentrum Amtzell 2026
Sehr gerne möchten wir dir und deinen Eltern unsere Schule vor-
stellen, denn bald steht für dich der Wechsel in die 5. Klasse an. 
Wir laden herzlich ein zum
Tag der offenen Tür an der Gemeinschaftsschule LSZ Amtzell
Mittwoch, 4. Februar 2026, 15 bis 17:30 Uhr
Beginn in der Mensa (im Pavillon)
Schon vorher kannst du mit deinen Eltern die Schulhomepage 
besuchen. Über den QR Code gelangst du direkt dorthin und fin-
dest interessante Informationen rund um unsere Schule, z.B. zu 
unseren Schulhunden, welche Reisen du mit uns unternehmen 
kannst und wie du in Klasse 5 bei uns einsteigst.
Wir sind auch auf Instagram unter GMS Amtzell zu finden.
Wenn du also Lust hast zu sehen, was dich in der Gemeinschafts-
schule LSZ Amtzell erwartet, bist du mit deinen Eltern herzlich ein-
geladen, ganz persönlich am Tag der offenen Tür teilzunehmen.
Interessante Führungen, Infostationen und spannende Mitmach-
angebote werden dir zeigen, dass unsere Schule viel Freude 
macht und dich auf deinem Lernweg sehr gut begleitet. Auch 
deine Eltern können erfahren, was bei uns geboten wird. Lehr-
kräfte, Eltern und Schüler*innen kommen mit euch ins Gespräch 
und beantworten eure Fragen – sehr gern bei Getränken und 
Snacks.
Wir freuen uns darauf, dich und deine Eltern beim gemeinsamen 
Austausch persönlich kennenzulernen.
Bis bald!
Im Namen der Schulgemeinschaft, Sara Schmucker 
& Susanne Bendel, Schulleitung

Zusätzlich bieten wir regelmäßig die Gelegenheit 
zu „kontaktieren - hospitieren – erleben“
Haben Sie und Ihr Kind Interesse an individueller Hospitation?
•	 Räumlichkeiten besichtigen
•	 Unseren Schüler*innen über die Schulter schauen
•	 Austausch mit Lernbegleiter*innen und Schulleitung
•	 Individuelle Fragen im persönlichen Gespräch
•	 Entdecken, dass wir MEHR bieten
Donnerstag jeweils 14:00 Uhr / 15:00 Uhr / 16:00 Uhr / 17:00 Uhr 
oder zu einem Wunschtermin.
Vereinbaren Sie gerne über das Sekretariat einen Termin mit uns.

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Haushalts- und Betriebshilfe
88356 Ostrach, Hauptstraße 17, 07585/9307-0  info@mr-ao.de
Berufskraftfahrerweiterbildung
Das Berufskraftfahrer-Qualifikations-Gesetz (BKrFQG) sieht alle 
fünf Jahre eine BKF-Weiterbildung für Fahrpersonal im gewerb-
lichen Güterkraft- und Personenverkehr im Umfang von 35 Stun-
den vor. Wir bieten im Januar/Februar 2026 diese Schulung mit 
allen 5 Modulen für alle Kraftfahrer an.
Termine:
Freitag, 23.01.2026 - Modul 1 (bereits ausgebucht)

Samstag, 24.01.2026 - Modul 2
Freitag, 13.02.2026 - Modul 3
Samstag, 14.02.2026 - Modul 4
Freitag, 20.02.2026 Modul - 5
Für die übrigen Module besteht bereits jetzt eine hohe Nachfrage. 
Interessenten, die an der Schulung teilnehmen möchten, sollten 
sich daher zeitnah anmelden.
Bei Anmeldung, Interesse und Fragen wenden Sie sich gerne an
Ulrike Reiter (07585/9307-11 oder  u.reiter@mr-ao.de

 

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 08.01. bis Samstag, 10.01.26

Schweineschnitzel auch paniert 100 g 1,39 €

Siedfl eisch von der Rippe zart und mager 100 g 1,29 €

Lyoner auch als Portionswurst 100 g 1,59 €

Landjäger fest  1 Paar 1,99 €

Eiersalat 100 g 1,49 €

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

TRAUERANZEIGEN

Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!

Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe
www.bjoern-schulz-stiftung.de
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10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Wir leben und lieben den besonderen Service für 
unsere Gäste, aber unsere Tage sind zu kurz. Deshalb 

suchen wir

Unterstützung
für unsere Raumpflege, tägliche Einrichtung 
der Seminarräume, Eindecken von Tischen, 

Dekoration im Hof und Wäschepflege.

Arbeitszeit 3 – 5 mal wöchentlich von 16 – 19 Uhr. 
Flexible Absprachen sind möglich.

Nähere Infos gerne unter:
info@fruchtbares.de oder Tel.-Nr. 07520/923033

Fruchtbares UG, Bodnegg

EHRLICHE KÜCHE.
EHRLICHES HANDWERK. DU?

Koch / Köchin im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Küchentalent und versorgst unsere Gäste vom Frühstück bis zum Abend.
Du kombinierst ehrliche, frische Küche mit einem reibungslosen Ablauf hinter den Kulissen.
Du bringst deine Kreativität und Anpackmentalität bei Buffets und besonderen Anlässen ein.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Kochausbildung oder solide Erfahrung am Herd.
Freude an saisonaler, bodenständiger Küche und einen kühlen Kopf, auch wenn’s mal heiß hergeht.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil gutes Essen nur im Miteinander entsteht.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


